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DSkV–Kongress 2010

Zum 5. Mal nahm ich als Delegierte am DSkV-Skatkongress teil - und zum ersten Mal war er 
bereits am Samstag zu Ende! Nur noch 16 Delegierte aus Bayern reisten gut vorbereitet am 
19. November mit der Bahn nach Hannover. Unsere Präsidentin Annemarie Hasl und Brigitte 
Thalacker trafen leicht verspätet ein, weil der Bahnhof in Rosenheim für über eine Stunde ge-
sperrt war und sie dadurch ihren Anschlusszug in München nicht erreichen konnten.  
 
Die Delegierten hatten die Anträge und den Kassenbericht schon frühzeitig erhalten. Die gute 
Kassenführung und das in den vergangenen vier Jahren stetig gewachsene Guthaben des 
Verbandes sorgten offenbar auch für den ruhigen Verlauf der Tagung. Die Diskussionen zu 
den Anträgen waren kurz und sachlich. Die Entlastung des Präsidiums erfolgte einstimmig. 
Die vorgelegten Satzungsänderungen wurden in einigen Punkten korrigiert und beschlossen. 
Die Skatordnung wurde in Punkt 3.3.10, 4.1.2, 4.1.4 und 4.3.2 geändert und in einigen Pas-
sagen verständlicher formuliert. Unseren Antrag, den Ligaspieltag vom März in die Sommer-
monate zu verlegen, hatte Peter Reuter mit der Terminplanung 2012-2016 bereits im Vorfeld 
umgesetzt. Die Anpassungen der Finanzordnung wurden ebenso wie der Sanktionskatalog 
mit Änderungen genehmigt. Der Kongress wählte auch den Sportausschuss. 
 
Das neue Präsidium setzt sich wie folgt zusammen:  

Peter Tripmaker (Präsident); Jan Ehlers und Peter Reuter (Vizepräsidenten), Jürgen Homilius 
(Schatzmeister; als einziges Präsidiumsmitglied einstimmig gewählt!); Hubert Wachendorf 
(Spielleiter) Ute Modrow (Medienreferentin), Helmut Forth (Jugendleiter), Karin Kronenberg 
(Damenreferentin).  
Alle Mitglieder des Deutschen Skatgerichts wurden im Amt bestätigt. Das Verbandsgericht 
erhielt mit Thomas Conrad ein neues Mitglied, da Joachim Maurischat nicht mehr kandidierte. 
 
Siegrid van Elsbergen wurde mit stehenden Ovationen für ihre 20-jährige Tätigkeit als Da-
menreferentin verabschiedet und zum Ehrenmitglied ernannt. Uve Mißfeldt und Herbert 
Binder, die auch nicht mehr kandidierten, wählte die Versammlung ebenfalls zu Ehrenmitglie-
dern. Bis zur geplanten Rückfahrt am Sonntag blieb uns noch Zeit für eine Liste Frühschop-
pen-Skat. 
 

Rosi Stemmer 
 

Verbandstag des BSkV

Eine Woche nach dem DSkV-Kongress trafen sich die bayerischen Funktionäre zum Ver-
bandstag in Offenbau. Annemarie Hasl berichtete von den Sitzungen des Präsidiums und 
erläuterte die Beschlüsse des DSkV-Kongresses. Sie überreichte die Goldene Ehrennadel 
des DSkV für Lutz Fröhlich, die Silberne Ehrennadel des DSkV für Johann Kalenda und Hans 
Joachim Frankenberg. Die Ehrenurkunde des DSkV erhielten Peter von Kuhnhardt, Günter 
Ählig und Ulrich Knoch. Mit der Silbernen Ehrennadel des BSkV ehrte sie Klaus Albrecht, 
Josef Hartmann und Hans Jürgen Wunderlich. Sabine Meinel und Joachim Maidhof waren 
anwesend und konnten ihre Bronzene Ehrennadel des BSkV persönlich entgegennehmen; 
während die Bronzenen Ehrennadeln für Karin Hauck, Susann Wasikowski, Erich Titze, 
Manuela Scharl, Horst Otto, Wilfried Gauls, Andreas Ruckriegel, Werner Augsdörfer, Günther 
Hofmann, Ewald Stöckel und Peter Meier den jeweiligen VG-Präsidenten übergeben wurden. 
 
Marion Schindhelm berichtete über den Spielbetrieb und die Erfolge der bayerischen Spieler. 
Die Highlights 2010: Deutsche Meisterin Manuela Weidner vom Skatclub Robin Hood und 
Deutscher Mannschafts-Vizemeister Skatfreunde Lohr II. Die im vergangenen Jahr in die 
1. Bundesliga aufgestiegene Mannschaft von Euroskat Treuchtlingen erreichte den 4. Platz. 
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Ihren Kassenbericht hatte Brigitte Thalacker vorab an die Präsidenten der VGs gesandt, die 
Fragen dazu beantwortete sie ausführlich. Die Kassenprüfer bescheinigten ihr die ordnungs-
gemäße Verwendung der Gelder, die Entlastung erfolgte einstimmig. 
 
Marion Ritter erklärte die Änderungen der Skatordnung. Sie gab bekannt, dass derzeit in 
Bayern 73 Schiedsrichter aktiv sind, deren Namen seit September auf der Homepage des 
BSkV veröffentlicht sind. Bei genügend Beteiligung wird sie 2011 einen Regelkunde- und 
einen Schiedsrichter-Lehrgang durchführen. 
 
Die Versammlung nahm mit Bedauern zur Kenntnis, dass sich die VG 82 aufgelöst hat. Die 
verbliebenen Vereine werden sich der VG 80, 81 und 83 anschließen. 
 
Mit der Ankündigung, dass das Präsidium anlässlich des 40-jährigen Bestehens des BSkV 
am 10. Juli 2011 eine Veranstaltung für die Funktionäre in den VG-Präsidien plant, beendete 
Annemarie Hasl die harmonische Sitzung. 
 

Rosi Stemmer 

Änderungen der Internationalen Skatordnung

Der 30. Deutsche Skatkongress hat am 20.11.2010 folgende Regeländerungen beschlossen: 
 
ISkO 3.3.10

Hat nach beendetem Reizen nur die Gegenpartei die unrichtige Kartenzahl, hat der Allein-
spieler ein Spiel, das mindestens dem letzten Reizwert und der Zahl der vorhandenen oder 
fehlenden Spitzen entspricht, gewonnen. Will der Alleinspieler ein höherwertiges Spiel durch-
führen, so ist die Kartenzahl zu berichtigen (siehe auch 3.2.15). Hat nur der Alleinspieler die 
unrichtige Kartenzahl, hat er ein Spiel verloren. 
 
ISkO 4.1.2

Eine (aus)gespielte Karte darf nicht zurückgenommen werden. Eine Karte gilt dann als (aus-) 
gespielt, wenn sie komplett auf dem Tisch liegt. Bei offenen Spielen entspricht die Ansage ei-
ner Ausspielkarte dem Ausspiel. Lediglich bei gefordertem Weiterspiel nach Regelverstoß ist 
eine regelgerechte Korrektur vorzunehmen. 
 
ISkO 4.1.4

Hat jemand vor der Spielentscheidung unberechtigt ausgespielt oder einen anderen Regel-
verstoß begangen, ist das Spiel für die schuldige Partei in der Stufe einfach (nicht Schneider 
oder Schwarz) verloren. Eine höhere Gewinnstufe erfordert den Nachweis, dass sie bei regel-
gerechtem Spiel sicher erreicht worden wäre. 
 
ISkO 4.3.2

Mit weniger als neun Handkarten kann die Aufgabe des Spiels nur mit Zustimmung mindes-
tens eines Mitspielers der Gegenpartei erfolgen (gemeinsame Haftung). 
 
Diese Regeländerungen sind ab sofort wirksam.  
 
Marion Ritter                   Schiedsrichterobfrau  des BSkV e.V. 
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Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 2010

Die 40. Mannschaftsmeisterschaften des Deutschen Skatverbands fanden unter der Schirm-
herrschaft von Ministerpräsident Stefan Mappus am 23./24. Oktober 2010 im Stuttgarter 
Maritim-Hotel statt.  
 

Nach dem Auftakt - Begrüßung und Grußworte, Wettkampfeid und Nationalhymne (durch das 
Blasquintett des Heeresmusikkorps bestens vorgetragen) - verblieben die Herren an Ort und 
Stelle, während Damen und Junioren in ihr "Séparée" umzogen. Diese räumliche Trennung 
hat sicherlich Vorteile, erschwerte aber die Beobachtung des jeweils anderen Wettbewerbs.  
 

Elf bayerische Mannschaften - darunter 2 Damen- und 1 Junioren-Team - hatten die Reise 
nach Baden-Württemberg angetreten. Rückblickend betrachtet stand der Ausflug in das be-
nachbarte Bundesland für die überwiegende Mehrheit der Teilnehmer/-innen unter dem Motto 
"Dabei sein ist alles". 
 

Ganz anders sah es hingegen bei den Skatfreunden aus Lohr aus, denn zum Rückreisege-
päck gehörte der Titel des Deutschen Mannschafts-Vizemeisters! Gratulation an das Quartett 
Lohr II mit den Spielern Konrad Eirich, Thomas Walter, Peter Mehrlich und Helmut Lippert, 
das sich im Verlaufe der 6 Serien von Platz 46 weit nach vorne spielte und mit hervorragen-
den 25.480 Punkten nur die Kieler Buben I passieren lassen musste. 
 

Kurioses am Rande: Auch die Vereinskollegen von Lohr I lagen mal auf Platz 2 (nämlich in 
Serie 1), nach Serie 4 rangierten sie auf Platz 11 gar noch  v o r  dem späteren Vizemeister. 
Zum Schluss fanden sich die Spieler Klaus Ordnung, Tino Dettenrieder, Christian Räder und 
Carsten Tully auf Rang 24; Lohr stellte damit auch die zweitbeste bayerische Mannschaft. 
 

Die gemischte bayerische Juniorenmannschaft spielte sehr konstant und landete im Mittelfeld. 
 

von links nach rechts:. Helmut Lippert - Peter Mehrlich 
Eberhard Gienger - Konrad Eirich - Thomas Walter 

Foto: Tino Dettenrieder 

Bei den Damen war schon 
nach der ersten Serie klar, 
dass man sich von den Maxi-
malzielen wohl werde verab-
schieden müssen - nach ei-
nem doppelten Fehlstart wur-
de der "bayern-interne Wett-
streit" dann fast wichtiger als 
die Meisterschaften. Beide 
Teams konnten sich noch ins 
Mittelfeld vorarbeiten, wobei 
das Quintett von Robin Hood 
seine Routine nutzte, um sich 
in der letzten Runde schließ-
lich doch noch mit 36 Punkten 
Abstand vor den Damen aus 
Oberfranken zu platzieren.  
 

Mein persönliches Fazit: 
Ein gelungener Ausflug - und 
vielleicht klappt's demnächst 
auch mal beim Skat… 
 

Hannelore Haase 

PS: Die Sieger und weitere bayerische Platzierungen wurden in der BSR Nov/Dez. 2010 veröffentlicht 
 



Januar/Februar 2011 Bayerische Skat-Rundschau 07 

Skatverband Region München e.V.

Ergebnisse 5. Wertungsturnier  2010 
 

Beim letzten Wertungsturnier des Jahres 2010 wurde in der VG 80 noch einmal hart ge-
kämpft. Am Ende konnte Karsten Plänker von Peanuts & Würmtaler mit 4.535 Punkten 
diesen Wettstreit knapp vor Günther Hutt von den Westkreuz Füchsen mit 4.506 Punkten zu 
seinen Gunsten entscheiden. Auf Platz drei folgte mit 4.294 Punkten Ludwig Engelhart von 
Anzing Poing. Beste Dame des Turniers war Gisela Smykalla von München Süd mit 3.665 
Punkten auf Rang 10. 
 

In der Mannschaftswertung siegte Anzing Poing mit 14.200 Punkten vor Peanuts & Würmtaler 
mit 13.702 Punkten und den Münchner Skatfreunden mit 13.257 Punkten. Herzlichen Glück-
wunsch! 
 

Leider war dies das letzte Turnier in der Bundeswehrkaserne. Die Wertungsturniere im Jahr 
2011 werden wieder in anderen Spielstädten ausgetragen. Die aktuellen Infos hierzu gibt es 
wie gewohnt unter www.skat-muenchen.de 
 

Susann Wasikowski 
 

Rang Spieler Club Punkte
1. Karsten Plänker Peanuts & Würmtaler 4.535 
2. Günther Hutt Westkreuz Füchse 4.506 
3. Ludwig Engelhart Anzing Poing 4.294 
4. Thomas Degel Lohhofer Spitzbuam 4.255 
5. Lutz Kögl Peanuts & Würmtaler 4.183 
6. Georg Grucza Münchner Skatfreunde 3.932 
7. Ulrich Wenzel München-Süd 3.843 
8. Andreas Kreßner Peanuts & Würmtaler 3.822 
9. Josef Painhofer Amper Herz As FFB 3.745 
10. Gisela Smykalla München-Süd 3.665 

 
Rang Mannschaft / Club Einzelspieler Punkte 

1. Anzing Poing Engelhardt, Festl, Blieninger, Schmid 14.200 
2. Peanuts & Würmtaler I Plänker, Kögl, Arlt, Feil 13.702 
3. Münchner Skatfreunde Grucza, Wasikowski, Lübeck, Simonszent 13.257 
4. Herz Dame München Ost Kreßner, Ehlerding, Perzul, Kleppel 13.245 
5. Alter Peter München I Müller, Kapp, Dunsch, Peinelt 12.518 

 

Bayerische Skatrundschau 
Impressum 

Herausgeber: Bayerischer Skatverband e.V. 
Redaktion: Udo Karbaumer, Würzburger Straße 16, 63739 Aschaffenburg 

Tel.: 0 60 21 / 1 27 30, E-Mail: presse@lv8.dskv.de
Redaktionsschluss Ausgabe 03/04 2010: 05. Februar 2011 
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Endergebnis Wertungsturniere 2010 
 

Durch seine Siege in den letzten beiden Wertungsturn-
nieren mit jeweils 4.500 Punkten sicherte sich Karsten 
Plänker den Gesamtsieg in der Jahreswertung der 
VG80 mit 15.902 Punkten knapp vor Ulrich Wenzel mit 
15.808 Punkten. Platz drei erreichte Elmar Mazuran 
mit 14.717 Punkten. Beste Dame wurde 2010 Claudia 
Bickel auf Rang 9 mit 13.468 Punkten. 
 

In den Mannschaftswertungen gehört der erste Platz in 
der Gruppe 1 der Mannschaft von Peanuts & Würm-
taler mit 66.170 Punkten vor München Süd mit 63.928 
Punkten und Peanuts & Würmtaler II mit 60.791 Punk-
ten. In der Gruppe 2 belegten die Münchner Skatfreun-
de den ersten Platz mit 59.906 Punkten, in Gruppe 3 
Grand Hand Ingolstadt mit 56.715 Punkten. 
 

Unten ist ein Gesamtergebnis eingefügt - alle Einzelergebnisse sowie die Mannschaftswer-
tungen sind im Detail auf der Homepage nachzulesen. 

Susann Wasikowski 
 

Rang Spieler Club Punkte 
1.  Karsten Plänker Peanuts & Würmtaler 15.902 
2. Ulrich Wenzel München - Süd 15.808 
3. Elmar Mazuran Herz Dame München Ost 14.717 
4. Andreas Kreßner Peanuts & Würmtaler 14.287 
5. Achim Schmidt Jahn Bogenhausen 14.052 
6. Dieter Beck Peanuts & Würmtaler 13.880 
7. Ralf Sauer Grand Hand Ingolstadt 13.872 
8. Josef Painhofer Amper Herz As FFB 13.492 
9. Claudia Bickel Herz Bube München 13.468 

10. Franz Festl Anzing Poing 13.464 
 

Rang Mannschaft /Club Punkte 
1. Peanuts & Würmtaler I 66.170 
2. München – Süd I 63.928 
3. Peanuts & Würmtaler 2 60.791 
4. Herz Dame München Ost 60.545 
5. Münchner Skatfreunde 59.906 
6. Anzing Poing 59.797 

 

Aktuelle Preisliste für Turnierausschreibungen in der 
Bayerischen Skatrundschau 

Keine Veränderung seit 2002! Für Mitglieder des BSkV e.V.: 
1 Seite = 52 €    ½  Seite = 26 €  

Gewerbliche Anzeigen nach Vereinbarung. 
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Mitgliederversammlung 
 

Am 4. Dezember 2010 fand in München die 10. ordentliche Mitgliederversammlung statt.  
 

Auf Einladung des Präsidenten der VG 80, Lorenz Stemmer, kamen neben den eigenen Ver-
einsvorständen auch Rudolf Perzul, Vorstand des SC „Königsbuben“ Königsbrunn, dessen 
Verein im kommenden Jahr zur SRM gehören wird.  
Auch die Vereinsvorstände Brigitte Thalacker vom SC Edelweiß Rosenheim, Georg Grucza 
vom 1. SC Rosenheim und Horst Frischke vom SC Bockrunde Waldkraiburg - alle aus der 
sich auflösenden VG 82 - waren der Einladung gefolgt.  
 

Nach den Berichten der Präsidiumsmitglieder, der Rechnungsprüfer und des Vertreters des 
Verbandsgruppengerichts wurden einige Skatspieler und -spielerinnen mit Urkunden und 
Ehrennadeln ausgezeichnet. 
 

Hans Kusmierz wurde einstimmig und mit großem Beifall zum Ehrenmitglied der SRM er-
nannt.  
 

Gewählt wurde anschließend wieder das „alte“ Präsidium. Leider erklärte sich niemand bereit, 
die Jugendarbeit zu übernehmen. Dieser Posten ist nach wie vor unbesetzt.  
 

Nach der Bestellung der Rechnungsprüfer für 2011 standen 5 Anträge zur Abstimmung an. 
Ein Antrag wurde zurückgezogen, drei Anträge wurden abgelehnt. 
 

Die Abstimmung über den Antrag der VG 80 zur Sportordnung fiel äußerst knapp aus. Nach 
längeren Debatten beschlossen die Teilnehmer mit 15:13 Stimmen (2 Enthaltungen), dass die 
Qualifikation für die Einzelmeisterschaft künftig an einem Samstag mit 5 Serien ausgetragen 
wird - bisher waren es 8 Serien an 2 Tagen mit 5 Serien am Samstag und 3 Serien am Sonn-
tag.  
Ab der 4. Serie soll nach Ergebnissen gesetzt werden. Falls weniger als 12 Damen an dieser 
Qualifikation teilnehmen, spielen sie gemeinsam mit den Herren. 
 

Zum Schluss wurden noch die Termine und Spielstätten für 2011 bekannt gegeben.  
Um 16.00 Uhr schloss Lorenz Stemmer die Sitzung. 

Hiltrud Huber 
 

Skatverband Südostbayern

Auflösung der Verbandsgruppe 82 
 

Schon in den letzten Jahren hatte sich die Entwicklung abgezeichnet - die Turniere der Ver-
bandsgruppe wurden immer spärlicher besucht, die Vereine meldeten ihre Mitglieder nur 
bedingt. Obwohl Brigitte Thalacker immer wieder darauf hinwies, dass die Verbandsgruppe so 
nicht bestehen könne, änderte sich nichts. So beschloss man beim letzten Verbandstag, im 
Oktober 2010 eine Krisensitzung abzuhalten.  
 

Diese fand am 23.10.2010 beim Kirchenwirt in Rosenheim-Pang statt. Brigitte Thalacker teilte 
mit, dass sie für die nächste Periode ihr Amt zur Verfügung stelle. Daraufhin wurde der Antrag 
auf Auflösung der Verbandsgruppe gestellt. Nach einer heftigen und emotionsgeladenen 
Diskussion wurde der Antrag mit einer Gegenstimme angenommen.  
 

In Ihrem Schlusswort erinnerte Brigitte Thalacker sowohl an die schönen wie auch die schwe-
ren Zeiten der VG und sprach die Hoffnung aus, dass die verbleibenden Clubs sich benach-
barten Verbandsgruppen anschließen mögen. 

Brigitte Thalacker 
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Termine 2011 (ohne Gewähr) 
 

Januar 2. 14:00 Uhr Neujahrsturnier Veitshöchheim VG87

14:00 Uhr Stadtmeisterschaft Crailsheim VG88

6. 14:00 Uhr Drei - Königs - Pokal Olching VG80

10:00 Uhr 1. Wertungsturnier Neuendettelsau VG85

Pokalturnier Essingen VG88

8. 10:00 Uhr Neujahrsturnier Passau VG83

9. 10:00 Uhr 1. Wertungsturnier Gaissach VG81

15. 10:00 Uhr Clubmeisterpokalturnier Landshut VG83

10:00 Uhr Clubmeisterpokalturnier Zirndorf VG85

10:00 Uhr Oberfrankenpokal Altenplos VG86

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Gollhofen VG87

10:00 Uhr 1. Wertungsturnier mit Vorständeturnier Landsberg VG89

16. 10:00 Uhr 1. Wertungsturnier Unterschleißheim VG80

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Gollhofen VG87

23. 09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Gaissach VG81

29. 09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Mamming VG83

13:30 Uhr Tandemmeisterschaft Stein VG85

14:00 Uhr Tandemmeisterschaft Altenplos VG86

10:00 Uhr 1. Wertungsturnier Herbrechtingen VG88

10:00 Uhr 2. Wertungsturnier mit 
Tandemmeisterschaft 

Landsberg VG89

30. 10:00 Uhr 2. Wertungsturnier Unterschleißheim VG80

Februar 5. 10:00 Uhr Vorständeturnier Bad Abbach VG83

6. 10:00 Uhr 2. Wertungsturnier mit Vorständeturnier Gaissach VG81

12. 09:00 Uhr Einzelmeisterschaft München VG80

09:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Gollhofen VG87

13:00 Uhr 1. Wertungsturnier Altenplos VG86

10:00 Uhr Vorständeturnier Frankenhardt VG88

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Landsberg VG89

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Roth VG85

13. 10:00 Uhr Stadtmeisterschaft Schwandorf VG83

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Roth VG85

09:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Gollhofen VG87

20. 10:00 Uhr Stadtmeisterschaft Kelheim VG83
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Februar 26. 11:00 Uhr Tandemmeisterschaft Waldmünchen VG83

09:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Schwand VG85

09:30 Uhr Einzelmeisterschaft Altenplos VG86

27. 10:00 Uhr 3. Wertungsturnier Unterschleißheim VG80

09:30 Uhr Einzelmeisterschaft Altenplos VG86

März 5. 10:00 Uhr Faschingsskat Bad Füssing VG83

12. Bundesliga und Regionalliga DSkV

10:00 Uhr Verbandsliga München VG80

10:00 Uhr Verbandsliga Schwandorf VG83

19. 14:00 Uhr Tandemmeisterschaft Murnau VG81

10:00 Uhr Stadtmeisterschaft Eggenfelden VG83

20. 09:00 Uhr Deutscher Damenpokal Duisburg DSkV

26. 10:00 Uhr Gedächtnisturnier Ari de Haan Thanstein VG83

10:00 Uhr 2. Wertungsturnier Windsbach VG85

13:00 Uhr Vorständeturnier Altenplos VG86

14:00 Uhr Tandemmeisterschaft Langenprozelten VG87

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Hüttlingen VG88

10:00 Uhr 3. Wertungsturnier Landsberg VG89

27. 10:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft München VG80

09:00 Uhr Einzelmeisterschaft Hüttlingen VG88

April 2. 09:00 Uhr Bayerische Einzelmeisterschaft Roth BSkV

3. 09:00 Uhr Bayerische Einzelmeisterschaft Roth BSkV

9.  Bundesliga und Regionalliga DSkV

Bezirksliga VG85

Oberliga und Landesliga! dezentral BSkV

10. Oberliga und Landesliga! dezentral BSkV

10:00 Uhr 3. Wertungsturnier Gaissach VG81

16. 14:00 Uhr Tandemmeisterschaft München VG80

09:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Kelheim VG83

10:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Altenplos VG86

10:00 Uhr 1. Wertungsturnier Creglingen VG87

10:00 Uhr 2. Wertungsturnier mit 
Tandemmeisterschaft 

Frankenhardt VG88

21. 20:00 Uhr Mitternachtsskat Bad Neustadt VG87

30. 10:00 Uhr Spargelturnier Abensberg VG83

09:00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Dinkelsbühl/Mönchsroth VG88

Der BSkV e.V. im Internet:   lv8.dskv.de oder   bayern.dskv.de
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Skatverband Niederbayern/Oberpfalz e.V.

Neuwahl in der VG Niederbayern/Oberpfalz 
 
Anfang Dezember 2010 fand im Gasthof Apfelbeck die Jahreshauptversammlung der VG 
Niederbayern/Oberpfalz statt, an der 46 Delegierte teilnahmen. Aus diesem Anlass wurden 
die Besten in der Supercupwertung ausgezeichnet. 
 
Die zehn Besten in der Einzelwertung sind: 
 

1. Johann Käferlein Wastl-Asse Bad Abbach 11.856 Punkte 
 2. Albert Alt Waldbuben Waldmünchen 11.761 Punkte 
 3. Richard Holzer 1. SC Passau 11.386 Punkte 
 4. Detlev Burandt SC Frischauf Kelheim 10.872 Punkte 
 5. Manfred Schweiger Skatfreunde Straubing 10.788 Punkte 
 6. Torsten Mohr 1. SC Passau 10.749 Punkte 
 7. Christian Weber SC Gäuboden Straubing 10.604 Punkte 
 8. Peter Müller SC Gäuboden Straubing 10.545 Punkte 
 9. Franz Jackermeier SC Frischauf Kelheim 10.298 Punkte 
10. Ulrich Rönz Skatfreunde Straubing   9.851 Punkte 

 
Die drei besten im Supercup der Clubs sind: 
 

1. SC Frischauf Kelheim 41.158 Punkte 
2. SC Gäuboden Straubing 40.873 Punkte 
3. Skatfreunde Straubing 40.871 Punkte 

 
Nachdem der offizielle Teil der Preisverleihung vorüber war, legten alle Vorstandsmitglieder 
den anwesenden Delegierten ihre Berichte vor. 
 
An diesem Tag wurde die Vorstandschaft der VG 83 neu gewählt: 
 

1. Vorsitzender Artur Christmann 
Stellv. Vorsitzender Joachim Wenger 
Stellv. Vorsitzender Stephan Liebs 
Schatzmeister Ulrich Rönz 
Spielleiter Johann Bielmeier 
Stellv. Spielleiter Antonia Liebs 
Schriftführer Hans-Joachim Frankenberg 
Jugendreferent Ulrich Knoch 
Damenreferentin Antonia Liebs 
Zeugwart Artur Christmann 
Komm. LdÖ Sabine Voß 
Internetbeauftragter Hans-Dieter Eckold 
Schiedsrichterobmann Klaus Nitzsche 
Ehrengericht Sabine Heinemann, Karl Zulawski, Michael Dirscherl  
 

Den beiden Skatfreunde Johann Kalenda und Hans-Joachim Frankenberg wurde für ihre bis-
her geleistete Arbeit die Silberne Ehrennadel des DSkV verliehen. 
 
Bedingt durch die Auflösung der VG 82 wechselte der Skatclub Reizende Buben Altötting in 
die VG 83. 

Hans-Dieter Eckold  
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Die neue Vorstandschaft von links: Artur Christmann, Joachim Wenger, Michael Dirscherl, 
Antonia Liebs, Johann Bielmeier, Sabine Heinemann, Ulrich Rönz, Klaus Nitzsche, 
Sabine Voß, Karl Zulawsi und Ulrich Knoch 
 

Von links: Hans-Joachim Frankenberg, Johann Kalenda und Artur Christmann 
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Oberfränkischer Skatverband e.V.

10. Skatkongress / 19. Verbandstag 
 

Einmal ist immer das erste Mal - eine Jahreshauptversammlung "ohne Präsidenten" hatte es 
in der Geschichte des OfrSkV e.V. noch nicht gegeben. Krankheitsbedingt fehlte nicht nur 
unser Chef Walter Meister, sondern auch Ehrengerichtspräsident/Schiedsrichterobmann 
Peter Leupold und weitere "Stammgäste". 
 
So durfte die Vizepräsidentin die Versammlung am 11. Dezember 2010 - wo sonst als  im 
Landgasthof Moreth? -  eröffnen und die trotz des schlechten Wetters angereisten Delegier-
ten aus 15 von 19 oberfränkischen Vereinen begrüßen. Dank der Hilfe aller Teilnehmer 
konnten größere Pannen vermieden werden. Das Fazit der rund dreieinhalbstündigen Ver-
sammlung (Walter - Dein Rekord war niemals gefährdet!): 
 

• Die Kasse verzeichnete ein kleines Plus - was aber nur auf "besonders günstige Um-
stände" im laufenden Jahr zurückzuführen ist. 

• Sowohl der Schatzmeister (einstimmig) wie auch die übrige Vorstandschaft (eine Ent-
haltung) wurden entlastet.  

• Die Neuwahlen ergaben keine Veränderung in Präsidium - Walter Meister konnte dank 
entsprechender schriftlicher Erklärung in Abwesenheit wieder gewählt werden. Die üb-
rigen Amtsinhaber: Werner Hientz/Schatzmeister, Karin Schirmer/Schriftführerin, 
Dunja Köhler/Damenreferentin, Hannelore Haase (VP/Spielleiterin). Unverändert müs-
sen wir leider weiterhin ohne Jugendleiter/Internetbeauftragten auskommen. 

• Auch Peter Leupold hatte vorgesorgt und bleibt im Amt - die neuen Beisitzer im Ehren-
gericht sind Elisabeth Weber und Fritz Metzmacher, zur Stellvertreterin wurde 
Hildegard Plank  gewählt.  

• Jürgen Wunderlich (Skatfreunde Förbau) konnte für mehr als 30 Jahre als 
Vereinsvorstand seine wohlverdiente Ehrennadel des BSkV e.V. in Silber persönlich 
entgegennehmen. Die gleiche Auszeichnung erhielt auch Klaus Albrecht (Pik 7 Bad 
Steben), während Peter Meier (SC Arzberg von  e.V.) die BSkV-Ehrennadel in Bronze 
zugesprochen worden war. 
Skatfreund Armin Schiemann (SC Altenburg Bamberg) war als Delegierter "vor Ort" 
und freute sich über seine Jubiläumsurkunde/-nadel für 25-jährige Mitgliedschaft im 
DSkV e.V., weitere Urkunden/Nadeln wurden den Vereinen zur Übergabe an die 
jeweiligen Skatfreunde ausgehändigt 

• Mit knapper Mehrheit wurde der Beschluss gefasst, die Preisgestaltung bei Meister-
schaften und Pokal zu ändern - zukünftig gilt hier ein Verhältnis von 60:40 (bei den 
Senioren von 100:0) zwischen Geld- und Sachpreisen.  

• Es bleibt dabei, dass die Vorrunden von Tandem-Meisterschaft und Vorständeturnier 
als "weiterführende Veranstaltung" separat durchgeführt werden. 

• Die Terminplanung wurde optimiert; die Ausrichtung der WTs in 2011 - das zweite ist 
der Bayernpokal in Forchheim - übernehmen die Vereine Arzberg, Mohrenköpfe Co-
burg und Bayreuth; das Auftakt-WT organisiert der OfrSkV e.V. selbst. 

• Die Wertungsturniere - in der Vergangenheit durch die Bußgeldeinnahmen eine wich-
tige Einkommensquelle - wurden leider zu einem "Zuschuss-Geschäft". Mit einer Neu-
regelung der Prämienpunkte soll zukünftig zumindest Kostenneutralität  erzielt werden. 

 
Den traditionellen "JHV-Preisskat", an dem noch 14 Spielerinnen und Spieler teilnahmen, 
gewann Matthias Wittmann vor Siegfried Kral und Hans Kröner. 

 

Hannelore Haase 
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Mainfränkischer Skatverband e.V.

8. Aschaffenburger Landkreismeisterschaft 
 
Zur 8. Aschaffenburger Landkreismeisterschaft konnte Nadja Müller, Präsidentin des Skat-
vereins Lustige Buben Wenighösbach, 88 Teilnehmer begrüßen. Der Verein hatte kräftig die 
Werbetrommel gerührt, und so entstand eine gesunde Mischung aus den Routiniers der VG-
Vereine, 8 Privatspielern und 10 Skatfreunden aus dem benachbarten Hessen. Angereist war 
auch wieder Hermann Bach aus Ansbach. Er ist bei der LKM Dauergast und scheut trotz 
seines hohen Alters die weite Anreise nicht.  
 
Die Wirtinnen der Sporthallengaststätte und ihr Team leisteten einmal mehr gute Arbeit und 
versorgten die Spieler/innen routiniert mit kostengünstigen Speisen und Getränken. 
Der Kuchenverkauf lag in den Händen der Damen des Vereins, die nebenbei die Landkreis-
meisterin im Rommé ermittelten. Hier siegte Lisa Gehrig von den Lustigen Buben. 
 

Das Skat-Turnier nahm einen ruhigen Verlauf 
und die 3 Serien konnten - auch dank der Mit-
hilfe von Toni Peters am Computer - pünktlich 
beginnen. 
Um 17.00 Uhr stand der Sieger fest. Coskun 
Demirhan von den Skatfreunden Creglingen 
hatte bereits nach 2 Serien die Führung fest 
in der Hand und erreichte am Ende mit 4.815 
Punkten ein Traumergebnis. 
Den Titel des Landkreismeisters erspielte sich 
Joachim Kampfmann von den Lustigen Buben 
Wenighösbach. Erst seit 1 Jahr ist er Mitglied 
und lässt kaum einen Clubabend aus. 
 

Dank einiger Sponsoren war eine attraktive 
Preisgestaltung möglich, und es wurde mit 
Spielkarten mit dem eigenen Vereinslogo ge-
spielt. Eine gelungene Veranstaltung wartet 
auf eine Neuauflage im Jahr 2011. 
 

Nadja Müller 
 

Wolfgang Schildknecht – Coskun Demirhan 
Helmut Emmert (von links)     Foto: Toni Peters�

1 Coskun Demirhan Skatfreunde Creglingen 4.815 
2 Wolfgang Schildknecht 1.SC Dieburg 3.988 
3 Helmut Emmert Eussenheimer Skatklopfer 3.732 
4 Frieder Hüsam Skatfreunde Billingshausen 3.727 
5 Joachim Kampfmann Lustige Buben Wenighösbach 3.724 
6 Bernd Sell Lustige Buben Wenighösbach 3.653 
7 Dieter Becker Aschaffenburg 3.551 
8 Werner Bergmann Lustige Buben Wenighösbach 3.513 
9 Dieter Wisniewski Lustige Buben Wenighösbach 3.506 

10 Wolfgang Strohmenger Skatfreunde Lohr 3.492 
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Landkreismeisterschaft Main-Spessart 
 
Vor dem Startschuss gratulierten wir unter großem Beifall unserem ältesten Teilnehmer 
Hermann Bach zum 87. Geburtstag, den er wenige Tage zuvor begehen konnte. Voller 
Spannung begann der Wettbewerb – sieben der 75 Teilnehmer hatten noch ihre Chance, die 
MSKV-Jahreswertung zu gewinnen. 
 
Coskun Demirhan legte gleich wieder los und erspielte sich in den ersten zwei Durchgängen 
mit 3.217 Punkten einen gewaltigen Vorsprung. Dann aber musste auch er die bekannte Er-
fahrung machen, dass jede Serie einmal reißt und er brach ein. 
 

Matthias Riedl dagegen ergänzte seine Sammlung um einen weiteren Titel, im Jahr zuvor war 
er Aschaffenburger Landkreismeister geworden. Viel Freude auch bei Klaus Schäfer, denn 
seine gute Platzierung führte zum Jahressieg und der damit verbundenen vorzeitigen Qualifi-
kation zur Bayern-Endrunde 2011. Auch nicht schlecht: Sieben Spieler der Skatfreunde Lohr 
sicherten sich Ranglistenpunkte, indem sie unter die ersten Zwanzig kamen. Und der Senior 
Hermann Bach? Der Oberlandesanwalt i.R. aus Ansbach landete mit 3.079 Punkten deutlich 
in der oberen Tabellenhälfte. 
 

Dieter Schmitt – Werner Finkenberger – Sieger Mattias Riedl 
Dieter Fischer – Gerd Rückwardt (von links) 

Das Restaurant 
MAINPROMENADE, 
unser Spiellokal, 
wurde seinem guten 
Ruf wiederum mehr 
als gerecht. 
 
Ein dickes Kompli-
ment an die Chefin 
des Hauses und ihre 
komplette Mann-
schaft vom Küchen-
meister bis hin zu 
den Serviererinnen! 
 

Tino Dettenrieder 

 
1 Matthias Riedl Kahlgründer Skatfreunde 4.155 
2 Werner Finkenberger Hohenlohe Uffenheim 4.026 
3 Dieter Fischer Herzbube Veitshöchheim 3.690 
4 Dieter Schmitt Skatfreunde Billingshausen 3.684 
5 Gerd Rückwardt Maintalbuben Veitshöchheim 3.651 
6 Coskun Demirhan Skatfreunde Creglingen 3.612 
7 Helmut Pflug Lustige Buben Wenighösbach 3.554 
8 Klaus Ordnung Skatfreunde Lohr 3.522 
9 Klaus Schäfer Lustige Buben Wenighösbach 3.430 

10 Paul Mehrlich Skatfreunde Lohr 3.404 
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Die Besten der MSKV - Jahreswertung 2010 
 

Auch in diesem Jahr konnte einer unserer Stärksten den ersten Platz erringen. 

1 Klaus Schäfer Lustige Buben Wenighösbach 97 
2 Coskun Demirhan Skatfreunde Creglingen 90 
3 Helmut Emmert Eussemer Skatklopfer 87 
4 Carsten Tully Skatfreunde Lohr 82 
5 Thomas Jung Ohne Vieren Ringheim 76 
6 Tino Dettenrieder Skatfreunde Lohr 73 
7 Dieter Fischer Herzbube Veitshöchheim 72 
8 Matthias Riedl Kahlgründer Skatfreunde 68 
9 Werner Finkenberger Hohenlohe Uffenheim 67 

10 Harald Däfler Kahlgründer Skatfreunde 67 
 

Die Top Ten der Ewigen-Rangliste des MSKV 1994 - 2010 
 

Der Tabellenführer baute seine Führung aus, während der Zweite und der Dritte die Plätze 
tauschten. Mit Klaus Schäfer gelang es einem relativ jungen Talent, sich in die Top Ten 
vorzuarbeiten. 
 

1 Tino Dettenrieder Skatfreunde Lohr 741 
2 Helmut Lippert Skatfreunde Lohr 694 
3 Peter Mehrlich Skatfreunde Lohr 679 
4 Werner Finkenberger Hohenlohe Uffenheim 641 
5 Harald Däfler Kahlgründer Skatfreunde 627 
6 Herbert Habelt Hohenlohe Uffenheim 620 
7 Klaus Ordnung Skatfreunde Lohr 601 
8 Klaus Schäfer Lustige Buben Wenighösbach 582 
9 Dieter Fischer Herzbube Veitshöchheim 564 

10 Erhard Koch Herzbube Veitshöchheim 559 
 

Verbandstag des Mainfränkischen Skatverbandes 
 
Die Jahresversammlung ging am 5. Dezember im Gollhofener Gasthaus Stern über die Büh-
ne. Diesmal konnte von herausragenden Erfolgen in der Mannschaftsdisziplin berichtet wer-
den. Bereits in der von 23 Teams bestrittenen Mainfranken-Meisterschaft gab es einen Pau-
kenschlag, indem ein Fabelrekord aufgestellt wurde. Bei der Bayerischen qualifizierten sich 
gleich fünf Quartette fürs deutsche Finale. In Stuttgart wurde dann mit dem Gewinn der Deut-
schen Vizemeisterschaft einer der größten Erfolge der MSKV-Geschichte erzielt! 
Sechs Vereine unserer Verbandsgruppe führen Bayerns Tabelle in punkto Mitgliedermeldun-
gen an. 
Aufgrund von Präsidiumsanträgen wird ab 2011 ein zusätzliches 3-Serien-Wertungsturnier 
veranstaltet. Außer der Jahres- und der sogenannten "Ewigen Rangliste" soll nun noch eine 
10-Jahres-Wertung erstellt werden. 
 

Tino Dettenrieder 
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Skatverband Iller/Lech e.V.

Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 11.12.2010, fand in Landsberg am Lech im Sportzentrum unser Kongress 
statt. Präsident Klaus Diekmann konnte 15 Skatfreunde begrüßen, von denen 14 stimmbe-
rechtigt waren. Nach der Begrüßung wurde die Tagesordnung genehmigt. 
Wir hatten im Jahr 2010 leider zwei Todesfälle - zu Ehren der Skatfreunde Hans Jakob und 
Josef Zeitler erhoben sich die Anwesenden zu einer Gedenkminute. Anschließend gab es die 
Berichte des Präsidiums, nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde das Präsidium entlastet. 
Für die anstehenden Wahlen wurden Roland Steffen und Peter Blaskiewitz zu Wahlleiter und 
-helfer gewählt. 
 

In das neue Präsidium wurden gewählt: 
Präsident  Franz Pahl 
Vizepräsident  Klaus Diekmann 
Schatzmeister  Peter Brecheisen 
Spielleiter  Dieter Grahn 
Schriftführerin  Miriam Brecheisen 
Pressereferentin  Miriam Brecheisen 
Jugendreferent  Rudi Opitz 
Damenreferentin Dori Kurz 

Vor der Wahl des Verbandsgerichtes gab es wegen einiger Turniervorfälle Diskussionen über 
den Sinn des Gremiums. Das Präsidium konnte nur darauf verweisen, dass bei Vorfällen am 
Spieltisch unbedingt ein Schiedsrichter hinzugezogen werden muss, um ggf. auch weitere 
Maßnahmen einzuleiten. In das Verbandsgericht gewählt wurden die Skatfreunde Roland 
Steffen, Heinz Krügler und Ralf Mayer. 
Die Kassenprüfer wurden bestimmt und die Termine für 2011 bekannt gemacht. Da weder 
Anträge gestellt worden waren noch Wünsche geäußert wurden, beendete der neue Präsi-
dent Franz Pahl den Kongress mit guten Wünschen zu Weihnachten und für ein erfolgreiches 
und gesundes neues Jahr. Anschließend spielten zwölf Skatfreunde noch einen Preisskat. 

Franz Pahl 
 

Wir trauern um unseren Skatfreund 
 

Martin Blank 
 

1. Vorstand SC Hohenlohe Crailsheim e. V. 
 

*21.03.1956         † 28.11.2010  
der plötzlich und völlig unerwartet mit nur 54 Jahren verstarb. Sein Tod hat uns tief 

erschüttert. Martin war immer bestrebt den Skatsport voranzubringen Er war bei allen sehr 
beliebt und hatte viele Freunde unter uns. Wir werden Martin stets in guter Erinnerung 

behalten. 
 

Schwäbischer Skatverband e.V. SC Hohenlohe Crailsheim e.V. 
Frank Erlenhöfer, Präsident Gerhard Kellermann, 2. Vorstand 





Komm und spiele
gegen reale Gegner!

Gewinne durch Dein
Geschick und Können

bares Geld!

Von Karten-, Brett- bis
Arcadespiele ist alles 

für Dich dabei.
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Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr findet der 250 Euro Skat Sonder-Cup statt.
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Unser Lieblingsspiel mit vielen tollen Aktionen!

GRATIS

Täglich die Chance auf garantierte 300 Euro!
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